
  

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
Liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
seit gestern, Donnerstag, 23.April, sind wieder die ersten Schüler/innen in unserer Schule, 
die Abschlussklasse 10. 
Ab Montag, 4. Mai, sollen auch die übrigen Schüler/innen nach und nach und in 
Kleingruppen wieder unterrichtet werden. 
Die Klassenlehrer und Klassenlehrerinnen werden sich mit Ihnen in Verbindung setzen, um 
Ihnen die genauen Termine für Ihren Sohn / Ihre Tochter zu nennen, sobald dies auch für 
die Förderschulen näher geregelt ist 
 
Sollte ein Schüler / eine Schülerin an einer Vorerkrankung leiden, die im Zusammenhang 
mit Corona gefährlich werden könnte, teilen Sie mir dies bitte schriftlich mit. Ich werde die 
entsprechenden Schüler dann vorerst von der Schulpflicht befreien. 
Sollte es in der Familie (d.h. in häuslicher Gemeinschaft lebend) derartige Erkrankungen 
geben, lassen Sie sich dies bitte vom Arzt bestätigen und lassen mir das Attest zukommen. 
Auch in diesem Fall könnte Ihre Tochter / Ihr Sohn von der Schulpflicht vorübergehend 
befreit werden. 
 
Ab Montag, 27.4., gilt sowohl in den öffentlichen Verkehrsmitteln als auch in den 
Schulbussen und Kleinbussen Maskenpflicht. Bitte denken Sie daran und versorgen Ihre 
Tochter / Ihren Sohn entsprechend. Andernfalls kann Ihre Tochter / Ihr Sohn nicht 
befördert werden. 
 
Damit alle Beteiligten die kommende Zeit gefahrlos und gesund überstehen, ist es mehr als 
zuvor wichtig, dass die Schülerinnen und Schüler den Anweisungen der Lehrkräfte 
ausnahmslos folgen. Das gilt ganz besonders für die Einhaltung der Abstandsregel (1,50 
Meter), für das regelmäßige Händewaschen insbesondere vor Betreten des Klassenraumes 
und für die Husten- und Nießregel. Weil es in der Schule für manche nicht immer einfach ist, 
die Abstandsregel einzuhalten, haben wir beschlossen, dass Lehrer und Schüler 
Mundmasken tragen. 
Achten Sie bitte darauf, dass Ihre Tochter / Ihr Sohn immer  eigenes Lernmaterial dabei hat. 
Aus hygienischen Gründen dürfen Hefte, Bücher, Radiergummis etc. in der nächsten Zeit 
nicht ausgetauscht werden. Es ist ebenfalls verboten, Lebensmittel, Becher, Gläser oder 
Flaschen auszutauschen, weiterzugeben oder gar gemeinsam zu benutzen. Geben Sie 
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An alle Eltern 



Ihrer Tochter / Ihrem Sohn etwas zu essen oder zu trinken mit, weisen Sie aber darauf hin, 
dass dies nicht weitergegeben werden darf. 
 
Die Schülerinnen und Schüler dürfen sich nur in Begleitung des Lehrpersonals in der Schule 
aufhalten. Vor Beginn des Unterrichts müssen sie in genügendem Abstand zu anderen auf 
dem Schulhof warten. Achten Sie bitte darauf, dass Ihre Tochter / Ihr Sohn pünktlich zu den 
angegebenen Zeiten und in diesem Fall nicht unnötig früh auf dem Schulgelände erscheint. 
 
Sollten sich Schülerinnen oder Schüler wiederholt nicht an alle diese Regeln halten, 
werden sie nach Hause geschickt und, falls nicht anders möglich, auch vom weiteren 
Unterricht ausgeschlossen. 
 
Für die Zeit bis zu den Sommerferien gilt folgende Regelung: 
An den Wochenenden und den Feiertagen ist natürlich unterrichtsfrei, die momentane 
Notbetreuung findet aber auch nur noch Montag bis Freitag statt, keine 
Betreuungsangebote mehr am Wochenende. 
Die bisher geplanten beweglichen Ferientage unserer Schule (22.Mai, Freitag nach 
Christi Himmelfahrt und 12. Juni, Freitag nach Fronleichnam) fallen als solche aus, 
d.h. an diesen Tagen findet Unterricht und Betreuung statt.  
  
Alle diese besonderen und ausnahmslos einzuhaltenden Regelungen sowie die zunächst 
einmal nur teilweise Unterrichtung in kleineren Gruppen haben nur einen Sinn: 
Wir sind alle dazu verpflichtet und können mitwirken daran, dass es nicht zu einer weiteren 
Verbreitung des Virus kommt. Die Gesundheit aller ist oberstes Gebot. 
In diesem Sinne hoffe ich auf Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
W. Witsch, Schulleiter  


